
Stellvertretender Fraktionsvorsitzender

SPD begrüßt Pläne für Solaranlagenbau in Afrika

Zur Ankündigung verschiedener Unternehmen den großflächigen Aus-
bau von Solarstromanlagen in Nordafrika zu planen, erklärt der stellver-
tretende Vorsitzende der SPD-Bundestagsfraktion Ulrich Kelber:

Die SPD begrüßt das Vorhaben einer großflächigen Stromerzeugung in
Nordafrika. Das ist ein wichtiger und richtiger Schritt, um die Potenziale
von Erneuerbaren Energien dort zu erschließen, wo sie besonders gut
nutzbar sind. Die Stromerzeugung im Sonnengürtel der Sahara wäre
ein wichtiger Beitrag auf dem Weg der Vollversorgung mit Erneuerbaren
Energien in dieser Region und könnte darüber hinaus ein Exportgut in
Richtung EU werden und so für zusätzlichen Wohlstand in der Region
sorgen.

Das sogenannte Desertec-Projekt könnte einen Teil des Energiebedarfs
in Zentraleuropa decken und wäre somit eine sinnvolle Ergänzung zu
unserer nationalen Strategie zur ökologischen Erneuerung zu der Ener-
gieversorgung. Wichtiger aber noch ist der weitere verstärkte Ausbau
von dezentralen Anlagen zur Stromerzeugung in Deutschland und Euro-
pa selbst, sei es durch Solaranlagen an Dächern und Fassaden, Bio-
gasanlagen mit Kraft-Wärme-Kopplung. Ein intelligenter Mix aus Ener-
gieeffizienz, dezentraler Erneuerbarer Energieerzeugung und guter Ver-
netzung auch mit Nordafrika wird die Zukunft der Energiewirtschaft sein.
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